
Sonnenwend-Feier am Hasenhof

Die Tennisabteilung des TSV Waldenbuch lädt herzlich zur traditionellen 

Sommersonnenwend-Feier auf ihre Tennisanlage am Hasenhof ein.

Wann? 21. Juni ab 17 Uhr

Wer? Mitglieder, Freunde und alle Mit-Feierer aus Waldenbuch und Umgebung

Was? Freuen Sie sich auf folgendes Programm:

• Live-Musik der Pizzeria Dello Sport

• Kinderprogramm

• Sekt-Bar

• Tennis-Barbecue-Grill

• großes Sommersonnenwend-Feuer (ab ca. 19 Uhr)

Warum? Weil ein fröhliches Mittsommerfest gute Laune macht!!
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 8. Juni 2010

Bauanträge
In der letzten Sitzung am Dienstag, 8. Juni 2010 befasste sich
der Technische Ausschuss mit sechs Bauvorhaben. In allen
Fällen wurde das gemeindliche Einvernehmen einstimmig er-
teilt.

Bauvoranfrage
Hinsichtlich einer Bauvoranfrage wurde bei acht Ja-Stimmen
und einer Enthaltung das gemeindliche Einvernehmen zu ver-
schiedenen Punkten in Aussicht gestellt. Wegen Verstößen ge-
gen die Planungsgrundsätze konnte bei anderen Abweichun-
gen vom Bebauungsplan das gemeindliche Einvernehmen nicht
in Aussicht gestellt werden.

Einführung von gesplitteten Abwassergebühren;
Auftragsvergabe
Bereits am 18.05.2010 war der Gemeinderat über die Notwen-
digkeit der Einführung einer gesplitteten Abwassergebühr infor-
miert worden. Der derzeitige Gebührenteil der Abwassersat-
zung ist durch ein Urteil des Verwaltungsgerichtshofs Baden-
Württemberg nichtig.
Einstimmig wurde die Stadtverwaltung ermächtigt, die Firma
Heyder + Partner aus Tübingen mit dem Projekt "Einführung
der gesplitteten Abwassergebühr" zum Preis von rund 65.000 E
zu beauftragen. Die Finanzierung erfolgt als außerplanmäßige
Ausgabe im Vermögenshaushalt.

Besichtigung Retentionsbodenfilter beim RÜB VIII
Im Anschluss an die Sitzung besichtigte dasGremium den Neu-
bau des Retentionsbodenfilters beim RÜB VIII, nahe der Kläran-
lage. Stadtbaumeister Joachim Russ und der Leiter der Kläran-
lage, Gerd Fauser erläuterten dem Technischen Ausschuss die
wesentliche Systematik des Beckens, die Planungsabschnitte
und die weitere Vorgehensweise.

Vor Ort wurde der Technische Ausschuss ebenfalls über den
Sachstand des Wiederaufbaus der Steuerung des Regenüber-
laufbeckens in der Bahnhofstraße informiert.

-tbu-

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Keine Feuerwehrübungen ohne Ihre Hilfe

Wir wollten uns seitens der Feuerwehr Waldenbuch an dieser
Stelle bei all den Firmen, Institutionen und Privatpersonen be-
danken, die es uns immer wieder ermöglichen, dass uns geeig-
nete Übungsobjekte zur Verfügung stehen. Das ist durchaus
nicht selbstverständlich! Nur so können wir uns an unterschied-
lichsten Übungssituationen für Einsätze vorbereiten. Da wir nie
"im Voraus" wissen, was uns als nächster Einsatz erwarten
wird, versuchen wir in den Ausbildungen möglichst viele
Schwerpunkte abzudecken. Und das reicht weit über die reine
Brandbekämpfung hinaus. Die technische Rettungen bei Ver-
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Wir laden sehr herzlich ein zu unserem diesjährigen
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kehrsunfällen, die Beseitigung von Holzbruch, der Einsatz von
verschiedensten Feuerwehrpumpen im Hochwassereinsatz, die
Einsatzgrenzen von tragbaren Leitern und die Kenntnis von
baulichen Besonderheiten sind noch lang nicht alle Teilaspekte,
die im Ausbildungsdienst berücksichtigt werden.
Je realitätsnaher sich die Übungen gestalten lassen, umso
nachhaltiger zeigt sich auch der Ausbildungsfortschritt. Da wir,
wie die anderen 1.106 freiwilligen Gemeindefeuerwehren in Ba-
den-Württemberg, dies in unserer Freizeit leisten, fallen die
Übungen zwangsläufig auf Abendstunden oder auf das Wo-
chenende. Dass wir hier mit dem Verständnis der Bevölkerung
rechnen können, freut uns. Uns sind Berichte vonFeuerwehrka-
meraden aus unserem Bundesland bekannt, wo die Feuerwehr
selbst bei Übungen an städtischen Einrichtungen regelmäßig
mit massiven Protesten rechnen muss. Aus unserer Sicht un-
verständlich. Eigentlich müsste man froh sein, wenn die Feuer-
wehr über eine gute Ortskenntnis verfügt und ihr beispielsweise
die Hydrantenlage und Wasserversorgung bekannt ist.
Helfen sie uns einfach, damit wir bei unserer Tätigkeit weiterhin
für Sie "fit" bleiben!

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Übungsdienst am Mitt-
woch, 16.6.2010, um 18 Uhr in Uniform im Gerätehaus.

Sperrung Parkplätze beim Feuerwehrhaus
am 13.6.2010

Anlässlich einer Veranstaltung der Evangelischen Kirchenge-
meinde Waldenbuch ist der Parkplatz beim Feuerwehrhaus am
Sonntag, 13.6.2010, gesperrt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Ordnungsamt

Altpapiersammlung durch den
Landkreis Böblingen

Am Dienstag, 15. Juni 2010, führt für die Privathaushalte
eine vom Landkreis Böblingen beauftragte Privatfirma ei-
ne Altpapier- und Kartonagenabholung vor der Haustü-
re durch.
Bitte stellen Sie die "blaue Altpapiertonne" spätestens
bis 6 Uhr am Abholtag am Straßenrand bereit. Bei der
vom Landkreis Böblingen durchgeführten Altpapier-
sammlung wird außerhalb der "blauen Altpapierton-
ne" abgelagerter Papiermüll nicht mehr abtranspor-
tiert. Wir bitten um Beachtung.
Ihre Stadtverwaltung

Mitradeln bei der VIP-Tour am AOK-Rad-
sonntag 2010 im Kreis Böblingen

Für Radfahrer ist der Kreis Böblingen ein kleines Paradies. Die
Natur hat viel zu bieten und verschenkt ihre Schönheiten, ohne
von den Radlern im Gegenzug ein Übermaß an Schweiß zu
fordern. Der AOK-Radsonntag ist eine der besten Gelegenhei-
ten, die landschaftlichen Reize des Kreises zu erkunden.
Die AOK-Gesundheitskasse lädt sie am
Sonntag, 20. Juni 2010,
sehr herzlich zum traditionellen AOK-Radsonntag ein. Start
der geführten VIP-Tour ist um 10 Uhr, Treffpunkt ist das
Hofgut Mauren.
Wir freuen uns, wenn wir Sie an diesem Tag begrüßen können.
Die AOK und die AOK-Radtreff-Leiter haben dieses Jahr wieder
zwei landschaftlich reizvolle Touren durch den Naturpark
Schönbuch für Sie beschildert.
Die Karte mit Streckenführung ist nachfolgend abgedruckt. Für
weitere Infos können Sie uns auch im Internet unter
www.aok-bw.de/sbb besuchen. Sind Sie dabei?
AOK - Die Gesundheitskasse

Das Landratsamt Böblingen informiert:

Präsident des Landesamts für Geoinformation und Land-
entwicklung, Hansjörg Schönherr, besuchte das Landrats-
amt Böblingen
Landrat Bernhard und Präsident Schönherr unterzeichne-
ten Zielvereinbarung
Der Präsident des Landesamts für Geoinformation und Land-
entwicklung, Hansjörg Schönherr, besuchte jüngst das Land-
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Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

WANN? WER? WAS? WO?

Waldenbuch
11.6.2010, 20 Uhr Bildungswerk Jazz im Schloss: Dürnitz im Schloss

Solid Old Jazz Band und Anette Heiter

12.6.2010 Museum und VHS Work-Shop: Altes Handwerk-Schmieden Museum

13.6.2010 Ev. Kirche Gemeindefest St. Veit und Haus der
Begegnung

Steinenbronn
12.6.2010 Kindergarten 20-jährige Jubiläumsfeier Kindergarten

"Plieninger Straße" "Plieninger Straße"

13.6.2010 Ev. Kirche Fußball-WM-Übertragung Martin-Luther-
Gemeindehaus



ratsamt Böblingen. Die Stuttgarter Behörde ist landesweitunter
anderem zuständig für die Fachaufsicht über die unteren Ver-
messungs- und Flurneuordnungsbehörden. Beim Amt für Ver-
messung und Flurneuordnung wurde Präsident Schönherr von
Amtsleiter Peter Scholl und seinen leitenden Mitarbeitern zu
einem intensiven fachlichen Gedankenaustausch begrüßt.
Schönherr zeigte sich dabei von der enormen Leistungsfähig-
keit des Amts und der engen Zusammenarbeit von Vermessung
und Flurneuordnung beeindruckt. Schönherr weiter: "Das Amt
für Vermessung und Flurneuordnung bildet, mit 11 sich in Aus-
bildung befindlichen Mitarbeitern, äußerst nachahmenswert
aus."
Nach diesem Gespräch fand ein gemeinsames Treffen mit
Landrat Roland Bernhard und dem Ersten Landesbeamten Wolf
Eisenmann statt. Landrat Bernhard und Präsident Schönherr
unterzeichneten dabei die jährlich zwischen dem Landesamt
für Geoinformation und Landentwicklung und dem Amt für Ver-
messung und Flurneuordnung des Landkreises abzuschließen-
de Zielvereinbarung, in der die fachliche Abstimmung zur Füh-
rung des Liegenschaftskatasters und die Bearbeitung von Lie-
genschaftsvermessungen geregelt werden.

Gegenstand war auch die Novelle des Vermessungsgesetzes,
die sich derzeit in der Anhörung befindet und vorsieht, dass
zukünftig Katastervermessungen zur Bildung von Flurstücken
und zur Festlegung neuer Flurstücksgrenzen von öffentlich be-
stellen Vermessungsingenieuren und nicht mehr von den Land-
ratsämtern durchgeführt werden sollen. Präsident Schönherr
machte dem Landkreis Böblingen das Kompliment, dass hier
die Privatisierungsquote von80 %, die das Land fordert, bereits
seit vielen Jahren erreicht ist.
Landrat Bernhard betonte, wie wichtig eine leistungsfähige und
ortsnahe Flurneuordnung zur zügigen Abwicklung der Verfah-
ren sei. "Ich halte die "verordnete" Standortverlagerung des
Flurneuordnungsteams von Böblingen nach Waiblingen nach
wie vor für kontraproduktiv und würde die bewährte Organisati-
onsstruktur gerne beibehalten", sagte der Landrat. Derzeit ar-
beiten Flurneuordnung und Vermessung unter einem Dach
Hand in Hand. Für diese flexible Zusammenarbeit habe das
Landratsamt Böblingen von allen Fachleuten Bestnoten erhal-
ten. Er wolle sich dafür einsetzen, die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in der Flurneuordnung weiterhin am Standort Böblingen
zu halten. Die gute Praxis "Vermessung unterstützt Flurneuord-
nung" könnte damit auch in Zukunft fortgeführt werden, so
Bernhard.

Die Gleichstellungsbeauftragte des
Landratsamts Böblingen teilt mit:

Mama spinnt...
... am Rad ihrer beruflichen Zukunft!

Sie sind Mutter oder pflegen Famlienangehörige?
Sie sind deswegen einige Jahre aus dem Beruf ausgestiegen?
Sie wollen den Anschluss an Ihre Qualifikation und den Arbeits-
markt wieder herstellen?
Wir bieten Ihnen professionelle Unterstützung über Beratung
und Coaching für den Prozess Ihres Wiedereinstiegs in den
Arbeitsmarkt. Sie sind interessiert an einem erfolgreichen Er-
werbseinstieg. Sie melden sich als Berufsrückkehrerin bei der
Agentur für Arbeit.

Infoveranstaltung im Landratsamt Böblingen, 5. Stock
Dienstag, 15. Juni 2010, 9 - 11.30 Uhr
Unser Beratungszentrumist für 3 Jahre Modellprojekt in Baden-
Württemberg zur Unterstützung von Müttern im Wiedereinstieg
ins Erwerbsleben.
Nutzen Sie diese Chance!
Steinbeis Beratungszentrum MOBILE
Uferstraße 25, Böblingen, Tel. 07031 435061 oder 07031
435143 oder über www.mobile-bb.de.
Kooperationspartner: Gleichstellungsbüro Landkreis Böb-
lingen, IHK Böblingen, Jobcenter, Haus der Familie Sindel-
fingen.
Gefördert vom Europäischen Sozialfonds Deutschland, der
Agentur für Arbeit und des Bundesfamilienministeriums

Netzwerktreffen berufstätiger Frauen im Landkreis Böblin-
gen am 25. Juni 2010
"Ich weiß und kann nicht alles selbst, aber ich kenne eine, die
kann mir weiterhelfen."
Carmen Meola, die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises
Böblingen, lädt alle interessierten Frauen zum 6. Netzwerktref-
fen berufstätiger Frauen ein.
Themen des kommenden Netzwerktreffens am 25. Juni 2010
werden moderne Steuerungsmittel der Unternehmen wie Mitar-
beitergespräche, Zielvereinbarungen und Leistungsvereinba-
rungen sein.
Als Referentin begrüßen wir Cosima Dorsemagen, Dipl. Psy-
chologin an der Fachhochschule Nordwestschweiz, mit ihrem
Impulsvortrag "Indirekte Steuerung und Gesundheit" (Licht und
Schattenseiten aktueller Veränderungen der Arbeitsorganisa-
tion).
Die Netzwerktreffen finden in der Regel einmal monatlich statt.
Zielgruppe sind alle Frauen, die voll im Berufsleben stehen, mit
oder ohne Führungsverantwortung, Angestellte, Selbstständi-
ge, Existenzgründerinnen und solche, die es werden wollen.
Veranstaltungsort: Parkstraße 16, 71034 Böblingen, Ein-
gang "Studio" (in der Nähe der Kongresshalle am Unteren
See), jeweils 18 - 20 Uhr
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung per E-Mail:
gleichstellung@lrabb.de oder telefonisch unter 07031 6631928.
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Wir laden ein zur

Elternberatung
für die Kinder, die im jetzt laufenden Kurs

Instrumenten-Karussell
sind.
Die Beratung, zu der wir empfehlen, ohne
Kinder zu kommen, findet am Dienstag, 15.
Juni 2010, zu den normalen Unterrichts-
zeiten statt. Sie erreichen die Lehrer in fol-
genden Räumen:
Herr Götz: Gitarre, Schlagzeug: Raum 4
Herr Leichtle: Gitarre, Schlagzeug: Unterge-
schoss
Herr Gray. Streichinstrumente: Raum 1
Herr Hufnagel: Blasinstrumente: Raum 6
Herr Krisch: Tasteninstrumente: Raum 5
Frau Götz, die Schulleiterin, steht Ihnen am
Mittwoch, 16. Juni, von 10 -12 Uhr für weite-
re Fragen zur Verfügung.
Musikschulbüro: Tel. 07157 530631

Mittsommer mit der BürgerStiftung
Die BürgerStiftung präsentiert sich am 20. Juni im Rahmen der
Mittsommer-Veranstaltung mit einem Info-Stand. Kommen Sie
zu uns auf dem Kalkofen und informieren Sie sich über die
Projekte und Aktivitäten. Für Ihre Kinder oder Enkel haben wir
eine Überraschung vorbereitet.

Fußball WM beeinträchtigt Stammtisch
Unser für den 6. Juli geplanter Stammtisch muss wegen der
Fußball WM verschoben werden. Vielleicht spielt ja an diesem
Abend Deutschland um den Einzug ins Endspiel.
Neuer Termin. Donnerstag, 8. Juli, ab 19 Uhr im Gasthaus
Rössle.
Reinhard Ellermann - Vorstand

_________________________________________

Forststraße 20  71111 Waldenbuch Tel. 07157/408980
Montag  Dienstag  Donnerstag 14.30 - 18.30 
Mittwoch 10.00 - 13.00 
Freitag 13.30 - 16.30
Jeden 1. Samstag im Monat 9.30 - 12.30 

Stadtbücherei in der OSS - die Bunte Bücherwelt

Dienstag 13.00 - 15.00 und  Donnerstag 12.00 - 14.00

Stadtbücherei im Städtle - im Sonnenhof

Montag  10.00 - 12.00  und  Donnerstag 15.00 - 17.00

www.stadtbuecherei.waldenbuch.de

Hier finden Sie auch die onlinebibliothekBB ... immer offen

Cecelia Ahern: 

Ich schreib Dir morgen wieder
Nach dem Selbstmord ihres Vaters

muss die junge Tamara aus ihrem

Dubliner Glamour-Leben zu einfa-

chen Verwandten aufs Land ziehen.

Fernab ihrer Freunde fühlt sich Tamara völlig alleingelas-

sen. Das einzig Interessante an dem abgelegenen Ort ist

die ausgebrannte Ruine des alten Kilsaney-Schlosses.

Doch dann entdeckt Tamara ein geheimnisvolles Buch:

ein Tagebuch, in dem ihr eigenes Leben aufgeschrieben

ist - und zwar immer schon der nächste Tag. Es führt

Tamara zu den verborgenen Geheimnissen ihrer Familie

und hilft ihr, den Weg zu Liebe und Zukunft zu finden. 

Cecelia Ahern, geboren 1981 in Dublin begann direkt

nach dem Uni-Abschluss in Journalistik und Medienkunde

mit dem Roman, der sie berühmt machte: P.S. Ich liebe

Dich, der mit Hilary Swank verfilmt wurde. Danach folgten

die Weltbestseller Für immer vielleicht, Zwischen Himmel

und Liebe, Vermiss mein nicht, Ich hab dich im Gefühl,

Zeit deines Lebens .

Diese und viele andere Schmöker finden Sie bei uns.

Wir beraten Sie gerne. Ihr Büchereiteam

6 Nummer 23
Freitag, 11. Juni 2010STADTNACHRICHTEN



Rufnummern der Notdienste
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet.
Wir übernehmen jedoch keine Haftung für die Richtigkeit
der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Ärztliche Versorgung im Notfall:
Unfallrettung, Notarztwagen:
Notruf 110
oder DRK-Rettungsleitstelle 07157 19222
Medikamenten-Notdienst
über Feuerwache Böblingen 112
Wer ist zuständig?
Wochenende (Freitag 19.00 bis Montag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Notfalldienst-Rufnummer 0711 6013060
Feiertage:
(Vorabend 19.00 - Folgetag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Montag 7.00 Uhr bis Freitag 19.00 Uhr
Lokaler Ärztlicher Notdienst (die Hausarztpraxen)

Zentraler kinderärztlicher Notdienst
für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Telefon 07031 6680
Sa., So., Feiertage: Ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
Ab 19.30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich
Augenärztlicher Notdienst im Kreis Böblingen
Zentrale Notrufnummer: 01805 344533

Notdienst der Zahnärzte
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter
Telefon-Nummer 0711 7877722

Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Station Waldenbuch 79 68
(Anrufbeantworter - Dienst habende Pflegekraft)
Pflegedienstleitung 07031 750941
Geschäftsführung 07031 750943

Kranken- und Altenpflegeverein

Nachbarschaftshilfe 21419
Besuchsdienst 4173

Sonnenhof
Seniorenwohnanlage Tel. 07157 21419
Haus an der Aich Tel. 07157 66988-0

IAV-Stelle Schönbuch
Informations-, Anlauf- u. Vermittlungsstelle für hilfs- und pflege-
bedürftige Menschen, Schönaich, Im Hasenbühl 16
(Diakonie- und Sozialstation) Tel. 07031 7509-44
Sprechstunde jeden Di. 10-12 Uhr, Sonnenhof, Vordere Seestr.

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises
Böblingen, Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 07031 663-717

Hebammen
Felora Arwaneh, Lempenweg 10 Tel. 880846
Isabell Gaupp, Im Holderbusch 21 Tel. 523888
Wiebke Eckhardt, Bachenmühle 1 Tel. 532905

Notdienstplan der Apotheken
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30
Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außer-
halb der gesetzlichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienst-
gebühr 2,50 E.
Die letztgenannte Apotheke ist die diensthabende Apotheke des
Bezirks auf den Fildern.

Freitag, 11.6.2010
Apotheke im Calwer Carreé, Wettbachstraße 20, 71063 Sindel-
fingen, Tel. 07031 7691250
Flora-Apotheke, Hauptstraße 102, Weil im Schönbuch,
Tel. 63330
Spitzweg-Apotheke, Echterdinger Straße 32, L.-E.-Leinfelden,
Tel. 0711 750250
Samstag, 12.6.2010
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Böblingen, Tel. 07031 25223
Fleinsbach-Apotheke, Talstraße 23, Filderstadt-Bernhausen,
Tel. 0711 702111
Sonntag, 13.6.2010
Die Löwen-Apotheke, Hirsauer Straße 8, Sindelfingen,
Tel. 07031 700791
Linden-Apotheke, Hauptstr. 53, Weil im Schönbuch,
Tel. 61609
Zeppelin-Apotheke, Hauptstraße 87, L.-E.-Echterdingen,
Tel. 0711 793520
Montag, 14.6.2010
Goldberg-Apotheke, Berliner Platz 6, Sindelfingen,
Tel. 07031 871344
Apotheke im Dorf, Hildrizhausener Straße 2, Altdorf,
Tel. 07031 601010
Uhlberg-Apotheke, Bonländer Hauptstraße 77, Filderstadt-Bon-
landen, Tel. 0711 774303
Dienstag, 15.6.2010
Internationale-Apotheke, Böblinger Straße 1, Sindelfingen,
Tel. 07031 815787
Apotheke Neues Zentrum, Liebenaustr. 36, Waldenbuch,
Tel. 4455
Falken-Apotheke, Harthäuser Hauptstraße 33, Filderstadt-Hart-
hausen, Tel. 07158 8008
Mittwoch, 16.6.2010
Paracelsus-Apotheke, Berliner Straße 28, Böblingen,
Tel. 07031 227333
Markt-Apotheke, Marktplatz 2, L.-E.-Leinfelden,
Tel. 0711 753164
Donnerstag, 17.6.2010
Waldburg-Apotheke, Postplatz 14, Böblingen, Tel. 07031 25043
Sophien-Apotheke, Dagersheimer Straße 17, Sindelfingen-
Darmsheim, Tel. 07031 671330
Filder-Apotheke, Nürtinger Straße 6, Filderstadt-Bernhausen,
Tel. 0711 702507
Freitag, 18.6.2010
Europa-Apotheke, Wolfgang-Brumme-Allee 25, 71034 Böblin-
gen, Tel. 07031 224746
Herz-Apotheke, Bernhäuser Straße 5, L.-E.-Echterdingen,
Tel. 0711 9909550

Notrufnummern der Stadt Waldenbuch
Polizei:
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt:
Polizeirevier Böblingen 07031 13-2500
Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111
Wasser
Ständiger Bereitschaftsdienst ASG: 07031 74240-0
Fluglärm: fluglaermstuttgartairport@gmx.de
Lärmschutzbeauftragter, Herr Klaus Peter Siefer 0711 9484711
Gas
Erdgasstörungsannahme 07031 9531-12
Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de 07031 222066
Mo. Di. und Do. 10-13 Uhr, Mi. 13-16 Uhr;
Die Notrufzeiten sind: nachts 20-7 Uhr, Sa./So./Feiertage durch-
gehend
Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr
"GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt"
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang. 0800 111 0111
kath. 0800 111 0222
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Wo lebst Du?
Die große Internet-Schnitzeljagd

Im Rahmen unserer "Wo lebst Du?" -
Reihe startet Ende des Monats die gro-
ße Internet-Schnitzeljagd. Hier steht, wie’s funktioniert -
also macht mit!!!

Wie funktioniert die Schnitzeljagd?
1. Das Team

Ihr bildet ein Team aus mindestens 4 und maximal 12 Personen.
Die Teammitglieder dürfen zwischen 12 und 18 Jahre alt sein.
Teilnehmen können Jugendliche aus den Kommunen Hildriz-
hausen, Altdorf, Holzgerlingen, Weil im Schönbuch, Schönaich
und Waldenbuch. Gebt Eurem Team einen Namen, bestimmt
einen Teamsprecher und dann meldet Euch an!

2. Die Anmeldung
Meldet Euer Team an via E-Mail an geocache2010@web.de.
die Anmelde-E-Mail muss enthalten:
- Den Teamnamen
- Namen, Adressen und Geburtsdaten aller Teammitglieder
- Namen des Teamsprechers
- Eine Handynummer und eine E-Mail-Adresse (idealerweise

die des Teamsprechers), unter denen Ihr während der
Schnitzeljagd erreichbar seid

Ganz wichtig: der Anmeldeschluss ist der 23. Juni 2010!

3. Wie funktioniert die Schnitzeljagd?
Es sind insgesamt 12 Rätsel zu lösen; die Lösungen sind zum
Teil nur im Internet zu finden, aber manchmal findet Ihr Lösun-
gen auch nur im real life... Jedes gelöste Rätsel ergibt als Lö-
sung eine Zahl oder einen Buchstaben. Wenn Ihr alle Zahlen
und Buchstaben errätselt habt, ergeben diese in die richtige
Reihenfolge gebracht eine Koordinate. Dort müsst Ihr dann den
Schatz heben!

4. Wie kommt Ihr zu den Rätseln?
- Startschuss zur Schnitzeljagd ist am Montag, 28. Juni

2010, um 14 Uhr! Alle Teams bekommen zu diesem Zeit-
punkt das 1. Rätsel via E-Mail zugeschickt.

- Schickt ihr uns die richtige Lösung, erhaltet Ihr umgehend
das nächste Rätsel via E-Mail. War die Lösung falsch, teilen
wir dies Euch auch umgehend mit, damit Ihr es noch mal
versuchen könnt.

- Die Jagd endet am Freitag, 2. Juli, um 20 Uhr!

5. Das gibt es zu gewinnen:
1. Preis: ein Tag im Hochseilgarten in Hildrizhausen für das

ganze Team inklusive Grill-Party!
2. Preis: Eintrittskarten fürs Holzgerlinger Freibad für jedes

Teammitglied
3. Preis: 1 Party-Korb

Die Gewinner werden von uns benachrichtigt. Die Preisüberga-
be findet statt im Rahmen der Abschluss-Veranstaltung von
"Wo lebst Du?" am Montag, 12. Juli 2010, ab 19 Uhr in der
Festhalle in Altdorf.

6. Noch Fragen?
Für Rückfragen wendet Euch an
- Frank Kienzler, Tel. 07031 680829,

frank.kienzler@holzgelringen.de oder an
- Achim Böll, Tel. 07031 8194370,

jugendreferat@schoenaich.de
- Petra Wolf, Tel. 07031 466389,

jugendreferat@altdorf-bb.de

Auf was wartet Ihr noch? Los, meldet Euch an!

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Starke Kontraste: Volkskultur im herrschaftlichen Ambiente
des ehemaligen Jagdschlosses württembergischer Herzöge!
Wohnungen, Werkstätten, Bilder, Kleider, Reklame und vieles
andere geben Einblicke in Kultur und Lebensweise breiter Be-
völkerungsschichten, aber auch in Mentalitäten und Weltvor-
stellungen vom 18. Jahrhundert bis in die Gegenwart.
AKTUELL
Freitag, 11. Juni 2010, 20 Uhr
Kultur vor Ort mit dem Bildungswerk Waldenbuch
Jazz im Schloss
Solid Old Jazzband und Sängerin Anette Heiter
Mit freundlicher Unterstützung durch die Stadtwerke Tübingen.
Eintritt 14 E/12 E, Abendkasse 16 E/14 E
Kartenvorverkauf in Waldenbuch
Gourmetino - Auf dem Graben 23 - Tel. 07157 9275
WaldenBuchladen - Forststraße 20 - Tel. 07157 20599
Samstag, 12. Juni 2010, 14 bis 17 Uhr
Altes Handwerk - Schmieden
Holger Starzmann gibt im Museum der Alltagskultur einen
spannenden Überblick über die handwerklichen Traditionen in
Baden-Württemberg. Einblicke in die Praxis erhalten die Teil-
nehmer beim anschließenden Besuch der Schauschmiede der
Gebrüder Nagel aus Waldenbuch.
Für Erwachsene, begrenzte Teilnehmerzahl!
Gebühr: 7 E + 5 E VHS-Gebühr
Anmeldung erforderlich unter Tel. 07157 129324
In Verbindung mit der VHS Waldenbuch
18. Juni bis 3. Oktober 2010
beSCHÜRZENd
Hommage an ein weibliches (?) Kleidungsstück
In der Sonderausstellung wird die Wandlung der Schürze vom
Prestigeobjekt zur praktischen Arbeitskleidung mit "schmu-
cken" Stücken aus der umfangreichen Schürzensammlung des
Landesmuseums Württemberg illustriert.
ÖFFNUNGSZEITEN
Di. bis Sa. 10 bis 17 Uhr, So. 10 bis 18 Uhr
EINTRITTSPREISE
Erwachsene 3 E
Ermäßigt 2 E
Kinder bis 12 Jahre frei
Jugendliche (13 bis 18 J.) 1,50 E
Familienkarte (zwei Erwachsene und alle Kinder bis 12 Jahre) 5 E
Gruppen ab 10 Personen, pro Person 2 E
Schüler ab 13 Jahre im Klassenverband pro Person (zwei be-
gleitende Lehrer frei) 1 E
INFORMATION/FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111, Fax: 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de
Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch, Kirchgasse 3, 71111 Waldenbuch
Tel. 07157 8204, www.museum-der-alltagskultur.de

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27
71111 Waldenbuch
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag, 11-18 Uhr
Montag geschlossen
Information: 07157 535110
www.museum-ritter.de
Ausstellungen bis 19.9.2010:
Timm Ulrichs. Blick zurück nach vorn
Im Jahr 2010 feiert Timm Ulrichs seinen 70. Geburtstag. Aus
diesem Anlass würdigt das MUSEUM RITTER den wichtigen
Vertreter der deutschen Gegenwartskunst mit einer Werkschau.
Der "Blick zurück nach vorn" stellt mit rund 80 Arbeiten seine
Werkgruppen von 1959 bis 2009 vor.
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Camille Graeser. Vom Entwurf zum Bild
Die Ausstellung gibt erstmals in Deutschland einen umfassen-
den und intimen Einblick in das noch weitgehend unbekannte
zeichnerische Werk von Camille Graeser. Zu sehen sind über
300 Studien und Skizzen aus seiner Zürcher Werkperiode
(1937-80), ergänzt von Reliefs und Gemälden.

Aktuelle Veranstaltungen:
Samstag, 12.6.2010
11.30 Uhr KulturGourmet
Verbinden Sie Ihren Besuch im MUSEUM RITTER mit kulinari-
schen Genüssen im Gasthof Krone in Waldenbuch. Den kultu-
rellen Auftakt bildet eine Führung durch die aktuellen Ausstel-
lungen. Lassen Sie sich anschließend im gemütlichen Restau-
rant oder auf der romantischen Sommerterrasse des Gasthofs
Krone mit besonderen Gaumenfreuden verwöhnen.
Eintritt und Führung im MUSEUM RITTER, 4-Gang-Saison-Me-
nü im Gasthof Krone
KulturGourmet Erwachsene 62,00 Euro
KulturGourmet ermäßigt bis 18 Jahre 58,00 Euro
für die Teilnahme am KulturGourmet ist eine Reservie-
rung erforderlich.
Buchung und Informationen unter:
Gasthof Krone, Telefon 07157 408849 oder MUSEUM RITTER,
Telefon 07157 53511-40.

15 Uhr Themenführung "Vom Entwurf zum Bild"
Der Rundgang konzentriert sich auf wichtige gestalterische
Themen aus Camille Graesers fantasievoller Bildwelt.
Mit Cäcilia Neumann
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.
15.00 Uhr kimuri - Kinderprogramm
Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6 E pro Kind, Anmeldung über das
online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
Weitere Informationen bei Ritter Sport unter Tel. 07157 97-704
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos an der The-
menführung teilnehmen.

Sonntag, 13.6.2010
15.00 Uhr Überblicksführung
Wir stellen Ihnen die Hauptwerke der neuen Ausstellungen vor.
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.
15.00 Uhr kimuri - Kinderprogramm
Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6 E pro Kind, Anmeldung über das
online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
Weitere Informationen bei Ritter Sport unter Tel. 07157 97-704
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos an der Über-
blicksführung teilnehmen.

Mittwoch, 16.6.2010
17 - 18.30 Uhr Kunstkurs "Camille Graeser"
Der Kurs thematisiert die ganze Bandbreite von Graesers
Schaffen: von den Stuttgarter Anfängen als Gestalter bis hin
zur rationalen Systematik des Spätwerks.
Mit Jutta Fischer
Anschließend Ausklang im Museums-Café
Kosten: 10,00 E (inkl. Museumseintritt), Anmeldung erbeten un-
ter: Telefon 07157 53511-40

Eintrittspreise MUSEUM RITTER
regulär 5,00 E
ermäßigt 4,00 E

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Eintritt.
Die Teilnahme an den öffentlichen Führungen ist kostenlos. Es
fällt lediglich der reguläre Eintritt an. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Über buchbare Themen- und Fremdsprachenführungen infor-
miert Sie der Besucherservice des MUSEUM RITTER unter der
Telefonnummer 07157 535110 oder per E-Mail unter
besucherservice@museum-ritter.de.

Soziale Dienste

Kranken- und Altenpflegeverein - Aktuelles -

Seniorenwohnanlage

Unser Programm:
Wir laden alle interessierten Waldenbucherinnen und Wal-
denbucher herzlich zu unseren Veranstaltungen ein und
freuen uns auf Ihr Kommen.
Montag, 14.6.
10.00 Uhr Heiteres Gedächtnistraining mit Frau Paetz
10.00 - 12.00 Uhr Zweigstelle der Stadtbücherei Walden-
buch ist geöffnet
14.00 Uhr Aquarellieren mit Helga Jacob findet leider nicht
statt.
Dienstag, 15.6.
10.00 Uhr Seniorentanz mit dem Ehepaar Klemm
15.00 Uhr Brain-Walking mit Frau Landenberger (TSV Walden-
buch)
Mittwoch, 16.6.
10.30 Uhr Fit im Alltag mit Frau Kohn (TSV Waldenbuch)
Donnerstag, 17.6.
10.00 Uhr Anhörung der Sonntagspredigt mit Frau Brod-
führer
14.30 Uhr Kaffeenachmittag
Wir laden Sie sehr herzlich zum gemütlichen Beisammensein
im Sonnenhof ein. Wie immer können Sie sich auf leckere Ku-
chen und duftenden Kaffee freuen. Kommen Sie einfach vorbei.
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie willkommen.
15.00 - 17.00 Uhr Zweigstelle der Stadtbücherei Walden-
buch ist geöffnet.
Freitag, 18.6.
10.00 Uhr Yoga für Senioren mit Herrn Chatterjee
Sprichwort von unbekanntem Verfasser:
"Betrachte immer die helle Seite der Dinge!
Und wenn sie keine haben?
Dann reibe die dunkle,
bis sie glänzt!"

R.Loriz-Schoder

Evangelische Heimstiftung
Haus an der Aich

Liebe Leserinnen und Leser,
am Donnerstag, 27. Mai trafen sich 12 Bewohnerinnen in unse-
rem Kreativraum zum Vorlesen mit Frau Crazzolara.
Vorlesen ist bei uns im Haus an der Aich immer eine spannende
Angelegenheit, Bücher, Gedichte und Kurzgeschichten wer-
den vorgelesen.
Beim Vorlesen findet man Zeit um zuzuhören, sich hineinzuden-
ken, die Augen schließen, um vielleicht abzuschweifen und an
die eigene Lebensgeschichte zu denken. Viele werden sich die
Frage stellen: "Wie war das damals eigentlich mit dem ersten
Schultag, dem ersten Tanzfest, dem ersten Kinobesuch oder
gar der ersteKuss, die erste Liebe,die Lehrzeit, die erste eigene
Wohnung, die Hochzeit?" "Fragen Sie sich das manchmal
auch?"
Auch ich habe beim Vorlesen einmal die Muße in die Runde zu
sehen, die Gesichter unserer Bewohner zu betrachten, die mir
so bekannt und vertraut sind. Jedes dieser Gesichter hat seine
eigene Lebensgeschichte zu erzählen. Gerne würde ich die eine
oder andere Geschichte hören und aufschreiben.
Wir alle versuchen in unserem Haus mit Biographiearbeit die
Lebensgeschichten unserer Bewohner zu erhalten und Erinne-
rungen wieder lebendig werden zu lassen. Biographiearbeit ist
in der Pflege sehr wichtig. Vor allem bei Bewohnern welche
an Demenz erkrankt sind, ist die Biographiearbeit nicht wegzu-
denken.
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Bei unserer täglichen Arbeit helfen uns wieder Bücher, also
Vorlesen ist wichtig.
Wir danken unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern für ihren Ein-
satz im Haus an der Aich.
Anke Matheja Ute Ulmer

Ökumenische Hospizhilfe

Schwerkranke begleiten - Sterbenden nahe sein - Angehörige
stützen
Schönaich - Steinenbronn - Waldenbuch
Kontaktaufnahme über:
IAV-Stelle Schönbuch
Telefon 07031 750944 (Frau Schmidt)

Arbeitskreis Leben (AKL) Sindelfingen e.V.:

- Gedanken, sich selbst zu töten?
- Sorge um Angehörige?
- Interesse an Mitarbeit?
Der Arbeitskreis Leben (AKL) Sindelfingen e.V.
- Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen - informiert.

Mittwoch, 16.6.2010, 20 Uhr, Stiftshof, 2. OG, Stiftstr. 6,
71063 Sindelfingen.

Rheuma-Liga
Baden-Württemberg e.V.

Wandernachmittag
Wer gerne an einer Wanderung um die Weiler Hütte, veranstal-
tet von der Rheuma-Liga teilnehmen möchte, bitte bis zum 17.
Juni bei Waltraud Ruckh, Telefon (07157) 538383 anmelden.
Gewandert wird am Samstag, 19. Juni, um 14 Uhr. Zur Auswahl
stehen eine kleinere (ca. 30 Min.) und eine größere (ca. 70 Min.)
Strecke. Im Anschluss daran ist ein gemütliches Beisammen-
sein in der Weiler Hütte geplant. Treffpunkt ist der Parkplatz
Waldgasthof Weiler Hütte, Tübinger Str. 100, Weil im Schön-
buch. Mitglieder und Gäste sind willkommen.

Bildung

VHS Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Waldenbuch
Tel. 07157 8781, Fax 07157 534495
waldenbuch@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Liebe Waldenbucherinnen, liebe Waldenbucher,
die Pfingstferien sind vorüber - seit Montag, 7. Juni, sind wir
wieder zu den bekannten Öffnungszeiten in unserem Büro in
der Oskar-Schwenk-Schule anzutreffen.
Die Planung für das Semester 1/2011, das Ende September
2010 beginnt und Ende Februar 2011 endet, ist abgeschlossen.
Wir hoffen, dass wir wieder ein breitgefächertes Programm zu-
sammenstellen konnten, das ab 19. Juli 2010 verteilt werden
wird. Über viele Anmeldungen würden wir uns sehr freuen.
Wir wünschen weiterhin frohe und sonnige Sommertage.
Ihr vhs-Team: Christine Hoppe und Brunhilde Bode

Folgende Veranstaltungen müssen leider ausfallen:
Kurs 137 32 260 - Sektkellerei Kessler in Esslingen
(11. Juni 2010)

Kurs 112 32 265 - "Altes Handwerk" - Führung und
Vorführung der Schmiede
(In Zusammenarbeit mit dem Landesmuseum/Museum
der Alltagskultur - 12. Juni 2010)

Für folgende Führungen mit Dr. Franziska Blum, die im Juni
und Juli 2010 stattfinden werden, nehmen wir gern noch
Anmeldungen an:
Kurs 211 32 260 - "Der Schönbuch: Ein Gedicht" - Literatur-
spaziergang
am Samstag, 19. Juni 2010, 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr - Beben-
hausen.
Gebühr: 12 E (erm. 9,60 E)

Kurs 124 32 239 - Tübingen: Geistesgrößen und Gôgen
Historische Stadtführung -
Samstag, 10. Juli 2010
Gebühr: 8 E

Für folgende Kurse und Veranstaltungen nehmen wir außer-
dem gern noch weitere Anmeldungen an:
Einen Tag lang König sein
Erlebnisführung für 8- bis 11-Jährige im Schloss Ludwigsburg
König Friedrich von Württemberg und die Königin Charlotte
Mathilde verbrachten mit ihrem gesamten Hofstaat jeden Som-
mer im Schloss Ludwigsburg. König Friedrich hielt sich gerne
in Ludwigsburg auf, weil er von hier aus in die nahe gelegenen
Jagdgebiete gelangen konnte.
An diesem Tag schlüpfen alle Kinder in Barockkleider und damit
in die Rolle der Adeligen am Hofe. Sie lernen die Appartements
von König und Königin kennen und erfahren einiges über das
Regieren, den Alltag und die Feste am Hof.
Bitte der Witterung entsprechende Kleidung tragen (im Schloss
ist es kühl).
114 32 269
Anne Raquet
Freitag, 18. Juni, 15 - 17 Uhr, Ludwigsburg
17 E inkl. Kostüm und Eintritt

’Eine Kammerzofe erzählt...’
Sonderführung im Residenzschloss Ludwigsburg
Ludwigsburg im Sommer 1818: Wieder einmal weilt Königin
Charlotte Mathilde zusammen mit ihrem Hofstaat zu einem Kur-
aufenthalt in Bad Teinach. Christine Luise Döring, Kammerzofe
ihrer Königlichen Hoheit, ist allein im Schloss. Als Vertraute und
Schlüsselinhaberin hütet sie die Geheimnisse der königlichen
Gemächer. Nur manchmal, wenn der Hofstaat ausgeflogen ist,
und sie sich im großen Schloss allzu einsam fühlt, gewährt sie
einigen ausgewählten Bürgern einen Blick hinter die prächtigen
Kulissen des höfischen Lebens. Zum Vergnügen der Besucher
vergisst sie dabei hin und wieder die einer Kammerzofegebote-
ne Diskretion und lüftet so das eineoder andere Geheimnis: Wie
oft badet die Königin? Woher kommt die Narbe an ihrem Kopf?
Außer in die Räume ihrer Königlichen Hoheit gewährt die redse-
lige Kammerzofe auch einen Einblick in das Leben und die Ar-
beit der Bediensteten - und das neueste Hofgeflüster wird tau-
frisch mitgeliefert.
114 32 269
Anne Raquet
Samstag, 19. Juni, 14 - 15.30 Uhr, Ludwigsburg
8 E zzgl. ca. 5,80 E für Eintritt an der Schlosskasse

Idogo-Workshop
Idogo-Qigong, - Walking, - Massage
IDOGO (I DO GO) bedeutet soviel wie "Ich pack es an" oder
"Ich schaffe mehr" und hat seine Wurzeln in den asiatischen
Bewegungskünsten desChi Kung und Tai Chi Chuan.Es fördert
die Gesundheit durch eine Optimierung der Körperhaltung und
Koordination, löst Verspannungen, fördert die Beweglichkeit,
die Konzentration und steigert Ihr psychisches Wohlbefinden.
Die Übungen sind leicht zu lernen und für jedes Alter geeignet.
Sie können im Sitzen, Liegen oder Stehen mit dem IDOGO-
Stab, einem Holzstab mit je einer Kugel an den Enden, durchge-
führt werden. Dabei hilft der IDOGO-Stab automatisch die rich-
tige Haltung einzunehmen und unterstützt so eine optimale At-
mung und Bewegungsdurchführung.
Der Workshop ist eine Einführung in das IDOGO-Übungssys-
tem in Theorie und Praxis mit IDOGO-Selbstmassage und IDO-
GO-Walkingeinheit.
328 32 510
Ute Zimmermann
Samstag, 26. Juni, 14 - 18 Uhr, Waldenbuch, Stadionhalle
25 E (erm. 20,40 E) inkl. 2 E Leihgebühr für Idogo-Stab
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MUSEUM RITTER
Form und Farbe
Wie wirkt das Quadrat in Rot oder Gelb, der Kreis in Schwarz
oder Weiß? Gibt es eine eindeutige Zuordnung von Form und
Farbe? Welche ist die beste Farbe für eine Form? Diese Fragen
begleiten die Kinder beim Gang durch die Ausstellung. Nach
dem Rundgang werden die Kinder unter fachkundiger Anleitung
kreativ tätig und können ihr Werk selbstverständlich mit nach
Hause nehmen.
226 32 950
Führung und Kreativwerkstatt
Kinder von 7 - 12 Jahren
Freitag, 2. Juli, 14 - 16 Uhr, Waldenbuch
8 E (inkl. 6 E für Materialien)

Korb und Schale flechten
für Erwachsene
An einem Samstagvormittag wird aus verschiedenen Materiali-
en eine Schale oder ein niedriger Korb gearbeitet.
274 32 555
Gaby Heydkamp
Samstag, 3. Juli, 10 - 14 Uhr, Waldenbuch, Sonnenhof
24 E (erm. 20,40 E) einschließlich 6 E für Arbeitsmaterial (ein
Werkstück)

bildungswerk waldenbuch

kulturvor ort

_________________________________________________
Kartenvorverkauf in Waldenbuch
Gourmetino - Auf dem Graben 23 - 0 7157/9275
WaldenBuchladen - Forststraße 20 - 071 57/2 05 99
Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch - 07157/8204

VVK 14 � /12 �        AK 16 � / 14 �
incl. Eintrittskarte Museum (1 Jahr gülitg)
bis 16 Jahre Eintritt frei

Solid Old Jazzband 

mit Sängerin 
Anette Heiter

Freitag 11. Juni 20 Uhr
Museum der Alltagskultur 

Schloss Waldenbuch - Dürnitz
Mit freundlicher Unterstützung durch die 

Stadtwerke Tübingen.

Jubilare
Unsere Glückwünsche gelten am

12.6.2010
Frau Lotte Eberwein, Hintere Seestr. 8, zum 90. Geburtstag
Frau Walpurga Kramer, Tilsiter Weg 2, zum 87. Geburtstag

14.6.2010
Frau Traute Kübeck, Im Gaiern 21/1, zum 75. Geburtstag
15.6.2010
Frau Hella Besser, Alter Weg 36, zum 89. Geburtstag
Herrn Elmar Ziegelmaier, Forststr. 4, zum 89. Geburtstag
Frau Gertraud Maaß, Königsberger Str. 27, zum 83. Geburtstag

16.6.2010
Herrn Rolf Witschetzky, Bahnhofstr. 35, zum 81. Geburtstag

18.6.2010
Frau Helene Necker, Alfred-Ritter-Str. 28, zum 87. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren zu ihrem Ehren-
tag und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Standesamt
In dieser Rubrik veröffentlicht das Bürgermeisteramt Personen-
standsfälle, bei denen die Betroffenen bzw. Angehörigen einer
Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben.

Geburten
10.4.2010
Hannah Sophie Krieger, Tochter von Oliver Krieger und Simone
Müller, Nürtinger Str. 41
23.4.2010
Joleen Banzhaf, Tochter von Uwe Martin Banzhaf, Leinfelden-
Echterdingen und Beate Maria Bauer-Banzhaf, geb. Bauer,
Wörtzstr. 7

8.5.2010
Zeynep Yazar, Tochter von Ibrahim Yazar und Hatice Yazar,
geb. Bicioğlu, Echterdinger Str. 15

19.5.2010
Luisa Mes̆trović, Tochter von Kres̆imirMes̆trović und Anita Gra-
zyna Mes̆trović, geb. Szopa, Lindenstr. 46

Eheschließungen
11.5.2010
Andreas Martin Grüninger und Regina Meier, Am Hang 4

12.5.2010
Sebastian Walter Bökle, Stuttgart, Stadtbezirk Birkach und
Christine Silke Köhler, Marktstr. 4

19.5.2010
Vassilios Skouras, Tübingen und Heike Bühler, Hauffstr. 16

21.5.2010
Wolfgang Lindig und Petra Martina Hörndl, geb. Stein, Lieben-
austr. 18

26.5.2010
Philipp Raimund und Sabrina Emely Eggersdorfer, geb. Lutz,
Steingrübenstr. 9

27.5.2010
Martin Johannes und Julia Katharina Rein, geb. Säger, Schön-
buchstr. 6

02.6.2010
Reinhard Dillge und Karin Sigrid Drach, Danneckerstr. 15

Sterbefälle
24.5.2010
Paul Bauer, Neuer Weg 26, (96 Jahre)

02.6.2010
Anneliese Frida Zöller, geb. Ruckh, Brunnenstr. 5, (81 Jahre)
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Aktuelles aus den Schulen

Ganztagesbetreuung der
Oskar-Schwenk-Schule

Für Kinder da sein - Jugendlichen Zeit schenken
Das Ganztagesangebot braucht SIE
Sie sind
- engagiert
- vielseitig
- den Umgang mit Kindern und Jugendlichen gewohnt und wür-
den ihnen gerne beim Lernen helfen?
Sie haben
- ein Hobby, das Kinder und Jugendliche interessiert und
- Lust und Zeit, sie ebenfalls dafür zu begeistern?
Wenn auch nur eines davon auf Sie zutrifft, dann brauchen
wir SIE!
Mit 150 Anmeldungen für das kommende Schuljahr benötigen
wir vor allem weitere Hilfe bei der Hausaufgaben- und Lernzeit-
betreuung (montags - donnerstags 12 - 14.30 Uhr), wären aber
auch für Verstärkung in unseren Freizeitangeboten (14.30 - 16
Uhr) dankbar.
Als Jugendbegleiterin mit Kindern und Jugendlichen zu arbei-
ten, verlangt erheblichen persönlichen Einsatz, der von Eltern
und Kindern sehr geschätzt und von der Stadt Waldenbuch mit
einem Stundensatz von 8 E vergütet wird.
Interessiert? Dann würden wir uns über ein Gespräch mit Ihnen
sehr freuen und hoffen, Sie in unserem engagierten Team bald
als neues Mitglied begrüßen zu dürfen.
Für die Schulleitung
I.-Barbara Hoffmann (0174 5155234)

Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch

Mountain-Bikes für die Oskar-Schwenk-Schule

Rechtzeitig zum endlich beginnenden Frühling erhielt die Os-
kar-Schwenk-Schule neue Bikes, um die Schüler aus der Nei-
gungssportgruppe "Mountain-Bike" mit hervorragenden Sport-
geräten in die Natur loszulassen.
Wie auch in den letzten Jahren, unterstützt uns die Firma Spor-
tivo aus Sindelfingen. Die Kooperationzwischen dem Radhänd-
ler und unsere Schule läuft vorbildlich und problemlos ab.
Das Team bei Sportivo betreut uns fachkundig und engagiert,
stellt uns Bikes kostenfrei zur Verfügung und ist mit ganzem
Herzblut an der Sache beteiligt. Das Radsportfachgeschäft in
der Schwertstraße leistet so einen wichtigen Beitragzum Schul-
alltag. Die Bikes der Firma Centurion sind von ausgezeichneter
Qualität und die Erfahrung zeigt, dass die Schülerinnen und
Schüler hoch motiviert den Ausfahrten und Techniktrainingsein-
heiten entgegenfiebern.
Der Leitgedanke ist, den Schülerinnen und Schülern den Moun-
tain-Bike-Sport mit allen Aspekten näher zu bringen. Im Nei-
gungssport bietet sich hier eine Plattform für Bewegung in der
Natur. Die Schüler erfahren die Grenzen der eigenen Leistungs-
fähigkeit und bekommen Spaß am gemeinsamen Aktivsein. Oft
ist die Gruppe leistungsunterschiedlich zusammengesetzt,
denn jeder kann teilnehmen. So entsteht außerdem das Gefühl
der gegenseitigen Verantwortlichkeit und Zusammengehörig-

keit. Leistungsstärkere Schüler übernehmen oft Führungsauf-
gaben, halten die Fahrgruppe beisammen. Sie motivieren die
Schwächeren, sodass am Ende alle profitieren und gemeinsam
ein Ziel erreichen.
An einigenSchulen in Baden-Württemberg gibt es bereits diese
Händler-Schule Kooperation. Wir sind seit ein paar Jahren be-
teiligt und können auf viele schöne Ausfahrten zurückblicken.
Die Begeisterung ist so hoch, dass regelmäßig auch ehemalige
Schüler an diversen Touren teilnehmen.
Wir planen einige kürzere Ausfahrten rund um Waldenbuch.
Viele Jugendliche kennen sich gerade in der direkten Umge-
bung wenig aus. Außerdem ist es wichtig, erst Kondition aufzu-
bauen, um für die Tagesausfahrten gut vorbereitet zu sein.
Beim Techniktraining lernen wir das richtige Fahren, das dosier-
te und rechtzeitige Bremsen, das vorausschauende Schalten
und das Verhalten im Gelände und Straßenverkehr kennen.
Wir freuen uns auf viele schöne Stunden in der Natur und wün-
schen allen anderen "Bikern" "Hals- und Rahmenbruch".
Christine Breusch

Sport- und Spieltag in der Grundschule
OSSkarlympics in Waldenbuch
Kurz vor den Pfingstferien galt
am Donnerstag das Motto
"Sport und Spiel" für alle
Mädchen und Jungs von
Klasse 1 bis 4. Den gesamten
Vormittag waren die Kinder
und viele Helfer aktiv. Das
Sportteam der Grundschule
hatte einen vielseitigen Sport-
und Spieltag vorbereitet.
In der Halle hatten unsere
ehemaligen Kollegen Eugen
Schwarz und Walter Meyer ei-
nen sehr abenteuerlichen Ge-
räteparcours mit Stationen
zum Springen, Hangeln, Klettern installiert. Auch auf dem
Schulhof waren unterschiedliche Stationen und Aufgaben vor-
bereitet, bei denen die Kinder ihre sportliche Fitness, Geschick-
lichkeit und Gewandtheit zeigen konnten. auf dem Kleinspiel-
feld des DFB wurden Fußballturniere ausgetragen. Zu allen
Wettbewerben wurden die munteren Sportlergruppen von Leh-
rern und Eltern begleitet. Schließlich ging es im Schwimmbad
mit Schwimm- und Plantschwettbewerben weiter. Unterstützt
wurden die Wassersportler von Kollegen, Frau Kruse und dem
Hallenbadteam. In der Pause konnten sich Sportler und Betreu-
er stärken, denn außer dem selbst mitgebrachten Frühstück
boten einige Grund- und Hauptschüler und deren Eltern Ku-
chen an.
Wie im vergangenen Jahr sorgte Robin Mehnert wieder für die
Lautsprecheranlage und den musikalischen Rahmen. Und die
Firma "Ritter Sport" stellte wieder einmal die "süße Unterstützung".

Es war ein lustiges, buntes Treiben, bei dem alle - Groß und
Klein - viel Spaß hatten.
Ein herzlicher Dank geht an alle, die unsere Sportler versorgten
und betreuten. Alle zusammen ermöglichten gemeinsam mit
dem Organisationsteam der Grundschule diesen wunderschö-
nen Tag für die Kinder mit viel Engagement.
Am Ende des Vormittags hieß es: "Wann ist der nächste
Sporttag?"
Anne Priester
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Kernzeitenbetreuung der
Oskar-Schwenk-Schule

Die Kernzeitkinder gingen in den Pfingstferien auf Schmetter-
lingssuche und fanden exotische Exemplare. Es machte allen
einen Riesenspaß. Wie im "Flug" verging die Zeit beim Basteln,
Spielen und Toben. Den leckeren Schlusspunkt setzte am Frei-
tag unser selbst gemachter Obstsalat.
Das Kernzeitteam

Förderverein Freunde der
Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch e.V.

Liebe Freunde des Fördervereins,
die (leider sehr verregneten) Pfingstferien sind zu Ende und das
FOSS-Gremium trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am Mon-
tag, 14.6.2010, um 20 Uhr in der Schule. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Vorplanung für das Einschulungscafé
zu Beginn des neuen Schuljahres im September.
Heiderose Nowotny
1. Vorsitzende

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Verantw.: Stephan Lehle, Tel. 0711 1600-500,
sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

Der Countdown läuft
Nur noch 6 Tage bis zur Premiere des Musicals am IKG
Das diesjährige Großprojekt zum 35-jährigen Jubiläum des IKG,
die Aufführung des Musicals "Mogli im Dschungel der Groß-

stadt", startet in die heiße Phase. In den kommenden Tagen
werden bis zu den Aufführungen am 17./18./19. Juni noch viele
Proben stattfinden. Techniker, Bühnenbildner, Chor, Orchester,
Tanzgruppe, Schauspieler usw. werden nun nochenger zusam-
menarbeiten und gemeinsam auf der großen Bühne der Filder-
halle proben.
Wir freuen uns über den gelungenen Start des Vorverkaufs und
hoffen, dass sich noch viele Interessierte Karten für einen der
Abende sichern werden. Zu bekommen sind die Karten im Se-
kretariat des IKG und in der Buchhandlung Seiffert (Neuer
Markt). Für Kurzentschlossene wird es auch Karten an der
Abendkasse geben.
Die Aufführungen finden jeweils um 19.30 Uhr in der Filderhalle
statt. Kosten: 10 Euro Schüler/ermäßigt, 15 Euro Erwachsene.

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Tel. 0711 7945534-0, Fax: 0711 7945534-30
Internet: www.pmhg.de, E-Mail: info@pmhg.de

PMHG bei der Siegerehrung von
"Mathematik ohne Grenzen"
Anfang März diesen Jahres nahm die Klasse 11b des Philipp-
Matthäus-Hahn-Gymnasiums am landesweiten Wettbewerb
"Mathematik ohne Grenzen" teil - mit Erfolg: Die SchülerInnen
erreichten nach zwei Stunden konzentrierter und produktiver
Teamarbeit den ehrenvollen dritten Platz. Etwa 80 elfte Klassen
aus der Region Nordwürttemberg konkurrierten gegen die
SchülerInnen der 11b, insgesamt nahmen am Wettbewerb an
die 260 Schulklassen teil.
Nach der Veröffentlichung des Endergebnisses durch das
MOG-Team wurde der Podestplatz bei strahlendem Sonnen-
schein und vorsommerlichen Temperaturen im "Schwabengar-
ten" gefeiert.
Die offiziellen Feierlichkeiten fanden am Mittwoch, 19. Mai, im
Neuen Schloss der Landeshauptstadt Stuttgart statt.
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Im weißen Saal gab es neben der Ehrung durch das Kultusmi-
nisterium noch einen kleinen Endwettbewerb. Jeweils neun
SchülerInnen der neun eingeladenen Klassen mussten beim
Lösen kniffliger mathematischer Alltagsprobleme durch Ge-
schick, Teamfähigkeit und Schnelligkeit überzeugen. Hier
schlugen sich die neun Auserwählten der 11b wacker. Es war
die Premiere für das PMHG, am Endwettbewerb im Weißen
Saal teilzunehmen. An dieser Stelle danken wir unseren Lehrern
und Begleitern, Herrn Schumacher, Frau Hartmann, und unse-
rem Schulleiter, Herrn Krause. Nicht zuletzt bedanken wir uns
bei den Veranstaltern für die gelungenen und lehrreichen Ta-
ge. (11b)

Letzte Chance auf "wellsmell"-Parfum
Ab Montag, 14. Juni 2010, verkauft das JUNIOR-Unternehmen
"wellsmell by Philipp Hahn" des Wirtschaftskurses zum letzten
Mal sein eigens hergestelltes Parfum, da das Unternehmen En-
de Juni aufgelöst wird. In der Aula des PMHG werden am Mon-
tag, Mittwoch und Freitag in den großen Pausen (9.20 Uhr und
11.10 Uhr, je 15 Min.) diedrei Damen- und Herrendüfte angebo-
ten. Wer gleich zwei Parfums kauft, muss statt 24 nur 20 Eu-
ro bezahlen.
Selbstverständlich sind individuelle Etiketten möglich. Well-
smell - Smells well! (I.F.)

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten Glashütte

Badespaß im Hallenbad
Im Januar gingen wir, dank dem Nikolaus, das erste Mal in
das Schwimmbad und weil alle diesen Ausflug sehr genossen
hatten, beschlossen wir, dem Hallenbad noch einen Besuch ab-
zustatten.
Nach einer Kräftigung im Eingangsbereich hatten wir genug
Zeit, um lange und ausgiebig zu baden. Das eine oder andere
Kind konnte seine vom Schwimmkurs erworbenen Schwimm-
und Tauchkünste demonstrieren.

Danach ging es wieder zurück in den Kindergarten, wo uns zum
Abschluss des Vormittages ein leckeres Mittagessenerwartete.

M. Spohrer

Kindergarten Pestalozziweg

Die Vorschüler auf Achse - Teil 2
Nachdem wir die
Waldenbucher Po-
lizeistation erkundet
hatten, war unser
nächstes Ausflugs-
ziel die Schoko-
werkstatt.
Schon der Weg
dorthin war ein Er-
lebnis. Bereits von
den Schultreppen
aus konnte man das
Gebäude von Ritter-
Sport sehen. Nach
einem Fußmarsch
durchs Städtle leg-
ten wir eine kleine
Rast auf der neuen
Aichbrücke ein.

Nun mussten wir nur noch unserer "Nase nach gehen". Der
Geruch von Kakao führte uns direkt zum Ziel. Nach 11/2 Stunden
konnten wir den Heimwegmit selbst hergestellten Schokotafeln
antreten. Die kleinen Herstellungsreste hatten wir natürlich
gleich vernichtet.

U. Leiser
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Kindergarten "Im Städtle"

Tag des Kindes 2010
Vergangenen Dienstag haben
die Kinder große Augen ge-
macht: Im Foyer des Kinder-
gartens wurde ein Tisch auf-
gestellt und die Waffeleisen
aus dem Küchenschrank ge-
holt. In der Küche waren fleißi-
ge Erzieherinnen damit be-
schäftigt, in mehreren Schüs-
seln Teig anzurühren. Und
dann durchströmte ein herrli-
cher Duft alle Räume. Jedes
Kind erhielt einen Waffelgut-
schein und schon kurz darauf
zogen alle Schleckermäul-
chen los, um sich die frisch
gebackenen Leckerbissen
abzuholen.

Anlass für diese spontane Aktion war der Tag des Kindes, der
immer am 1. Juni gefeiert wird. Unseren Kindern hat es gefallen!
Ein herzliches Dankeschön an das Kindergarten-Team.
Der Elternbeirat

Herzlich willkommen in der Wohlfühloase!

Was das ist? Fragen wir die Kinder:
"Da kann man Haare schneiden. Aber nur mit den Fingern!"
"Da werden Haare gewaschen."
"Da kann eine Modenschau gemacht werden."
"Ein Friseur!" Rufen alle wie aus einem Munde.
Seit unserem Friseurbesuch hat sich viel in der Gruppe verän-
dert. Es wurde viel gearbeitet, geklebt, gemalt, beklebt, sortiert,

geschrieben, gestempelt, geschnitten, getragen, aufgebaut
und dekoriert!
Voller Enthusiasmus packten alle mit an! Wir verteilten unsere
selbst gestalteten Werbeflyer, damit die Kundschaft nicht aus-
bleibt.
Am Freitag war es dann endlich so weit, wir eröffneten! Und
das wurde groß gefeiert. Mit Gesang, einem gesunden Vesper
und Apfelschorle stießen wir gemeinsam an!
Nun werden Haare gewaschen, gefärbt, frisiert und es wird sich
neu eingekleidet.
Vielen Dank für alle Materialspenden!
Die Igelgruppe

15Nummer 23
Freitag, 11. Juni 2010 STADTNACHRICHTEN


